
Taschen und Fiete als Souvenir der Bundesgartenschau 2009 in Schwerin                           Fotos: M.A.X.2001
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Informat ionen rund um die Bundesgartenschau Schwerin 2009

Plüschfigur und Regenschirm – BUGA-Produkte werden produziert

Dr. Josef Wolf
Geschäftsführer der

Bundesgartenschau 2009 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Der Merchandiser, der für die Bundesgar-
tenschau die Souvenirs fertigt, steht fest.
Die M.A.X. 2001 Sportmarketing GmbH aus 
Berlin übernimmt für die BUGA in Schwerin die 
Produktion sowie den Verkauf. Auf Landes- 
und Bundesgartenschauen sowie auf der 
Internationalen Gartenbauausstellung in Ro-
stock konnte M.A.X. 2001 zahlreiche Erfah-
rungen als Merchandiser sammeln. 	
Auf dem Bundesgartenschau-Gelände werden 
die Souvenirs im Küchengarten, direkt neben der 
Blumenhalle sowie im Haupteingangsbereich, im 
Garten des 21. Jahrhunderts, angeboten. 
Das Produktsortiment ist sehr umfangreich. Von 
Kugelschreibern, Tassen, Caps, Magneten, Ta-
schen und Regenschirmen in Sonnenblumenoptik 
bis hin zum BUGA-Maskottchen Fiete als Plüschfi-
gur und Schlüsselanhänger. Die Preise staffeln sich 
wie folgt. Der kleine Fiete-Plüschanhänger kostet 
3,95 Euro, die große Plüschfigur 7,95 Euro, die 
Retro-Tasche 19,95 Euro und die Einkaufstasche 
5,95 Euro. Geplant ist, ab Ostern einige Artikel 
aus dem M.A.X.2001-Sortiment in der Touristin-
formation am Markt in Schwerin sowie in anderen 
Ticketvorverkaufsstellen anzubieten. 

es bleiben nur noch wenige Tage bis zur Eröff-
nung. Überall in der Stadt werden Restarbeiten 
erledigt, Blumen gepflanzt, Baustellen geräumt 
und abgeputzt. Der Ticketverkauf läuft auf Hoch-
touren und täglich sieht man mehr Fahrzeuge mit 
einem BUGA-Aufkleber am Heck durch die Stadt 
fahren. Bronzeplaketten werden in die Gehwege 
entlang des BUGA-Ausstellungsgeländes eingelas-
sen und der aufmerksame Spaziergänger findet 
Plaketten von Firmen, Vereinen, Freundesgruppen 
und natürlich von Familien, die sich auch in vielen 
Jahren noch an die BUGA erinnern . 	
Wenn die Schweriner dann endlich ihre BUGA ero-
bern können, endet für die meisten aus dem BUGA-
Team die anstrengende Zeit der Planung und Vor-
bereitung. Zugleich aber beginnt dann die Zeit des 
Erlebens. Viele Veranstaltungen stehen auf dem 
Plan. Aber auch diejenigen, die einfach nur bum-
meln und an schönen Orten verweilen und entspan-
nen wollen, werden auf ihre Kosten kommen. Am 
23. April heißt es um 15 Uhr bei freiem Eintritt für 
alle Schweriner aber erst einmal „Dankeschön“. 
Dankeschön für Ihre Geduld, Ihre Zuversicht und 
Ihr Vertrauen. Danke auch für die Nachsicht mit 
den vielen Unwägbarkeiten und die tatkräftige 
Unterstützung an vielen Stellen. Wir freuen uns 
auf unsere Gäste. Das heißt, wir freuen uns auf 
Sie und wünschen Ihnen wunderschöne 172 Tage 
Bundesgartenschau 2009 in Schwerin.	
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                 	               Fotos: Staatliches Museum Schwerin

Veranstaltungen der Kirche 

BUGA-Pf lanzen kommen

Auf der BUGA in Schwerin präsentiert sich die ka-
tholische Kirche zusammen mit der evangelischen 
Kirche aus M-V im Garten am Marstall. Hier wer-
den an 172 Tage zahlreiche Aufführungen wie 
Konzerte und Gottesdienste stattfinden. So gibt es 
beispielsweise täglich feste Gebetszeiten und Got-
tesdienste um 10.00, 12.00 und 17.00 Uhr. Am 
30 August ist ein Seglergottesdienst um 11.30 
geplant. Weiterhin wird die Spatzenmesse von 
Mozart präsentiert. Immer freitags finden Eine-
Welt-Tage statt. Am 13. Juni werden Schüler aus 
Ludwigslust ein Kindermusical aufführen. Eröffnet 
wird das Areal „Kirche am Ufer“ auf dem BUGA-
Gelände am 23. April um 17.00 Uhr.  

KIRCHE AUF DER
B U G A

Die Ausstellung GARTEN - Vom Blumenbild zum 
digitalen Garten gibt einen prägnanten Einblick in 
die Geschichte der Parks, Schlossgärten und Kunst-
sammlungen des Bundeslandes Mecklenburg-Vor-
pommern. Acht Ausstellungsprojekte in den  Kunst-
sammlungen Schwerin und in den Schlössern und 
Gärten Schwerin, Güstrow und Ludwigslust ermög-
lichen anlässlich der Bundesgartenschau 2009 
eine Zeitreise von der Renaissance bis ins aktuelle 
Kunstschaffen ebenso wie eine Reise von Ort zu Ort. 
Die Ausstellung steht unter der Schirmherrschaft 
von Erwin Sellering, Ministerpräsident des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern.	

Blumenpracht – Niederländische Still-
leben des 17. Jahrhunderts 
Werke der bedeutendsten Meister des Genres, u. 
a. von Jan Brueghel d. Ä., Jan Davidsz de Heem, 
Rachel Ruysch, Daniel Seghers und Jan van Huy-
sum. 

Digitale Gärten
Digitale Gärten bieten neue Sichtweisen auf ein 
traditionsreiches Thema der zeitgenössischen 
Kunst von Künstlern aus der Schweiz, Groß-
britannien, Norwegen, Schweden, Japan, Est-
land und Deutschland, u. a. von Pipilotti Rist, 
Fischli & Weiss, Hans Haacke und AK Dolven. 

Rudolf Bartels: Gärten in Schwaan 
Die Gartengemälde des Malers der Schwaaner 
Künstlerkolonie Rudolf Bartels (1872-1943) ver-
binden Natur und Kunst in unverwechselbarer Wei-
se und zeigen eine mecklenburgische Position der 
klassischen Moderne. 

Kunstsammlungen Schwerin
Blumenpracht
Stillleben des 17.  Jahrhunderts 
25. 4. – 30.8.2009			 
Digitale Gärten
Spiegel einer veränderten Wahrnehmung
25. 4. – 26.7.2009
Rudolf Bartels: Gärten in Schwaan
25. 4. – 11.10.2009
Maria Fisahn: Erdbeermuseum
25. 4. – 11.10.2009
Kinder-Garten
Ein Gartenprojekt für Kinder von Ines Hock und 
Peter Hochscheid
25. 4. – 30. 8.2009

Museum Schwerin
Alter Garten 3, 19055 Schwerin	
T 0385-5958-0, F 0385-563090
www.museum-schwerin.de

Es sind noch genau 30 Tage bis zur Eröffnung 
der Bundesgartenschau. Jetzt beginnt der End-
spurt für die Frühblüherpflanzung. Ab dem 16. 
März wurden insgesamt 233.000 Pflanzen in 
die Erde gesetzt. Dazu gehört beispielsweise 
die beeindruckende Blütenkaskade im zentralen 
Schlossgarten, die mit rund 37.000 Frühblühern 
wie Stiefmütterchen, Vergissmeinnicht oder Horn-
veilchen ihr Farbkleid aus Blüten erhält. 	
18.000 Pflanzen lockern den Eingangsbereich der 
Bundesgartenschau farblich auf. Auch hier blühen 
Stiefmütterchen, Hornveilchen, Ranunkel, Pur-
purglöckchen, Schöterich und Vergissmeinnicht. 
Durch die BUGA-Kolonnade führt der Blick auf die 
„Schwimmende Wiese“ mit insgesamt 43.000 
Frühjahrsblühern. Der Garten am Marstall erhält 
ein Blütennetz aus 60.000 Frühblühern. 	
Der Küchengarten sowie der Ufergarten erhalten 
insgesamt 46.000 Pflanzen. Um die Koordinie-
rung des Ablaufes optimal durchzuführen, wurde 
ein Bepflanzungsfahrplan erarbeitet. Dieser legt 
fest, wann welche Pflanzen für welchen Garten ge-
liefert und gepflanzt werden. Laut Plan sollen die 
Pflanzarbeiten am 31. März abgeschlossen sein. 
Dann haben die Frühblüher noch ausreichend Zeit 
einzuwachsen und ihre Schönheit zu entfalten. 

KIRCHE AUF DER
B U G A

KIRCHE AUF DER
B U G A

KIRCHE AUF DER
B U G A

KIRCHE AUF DER
B U G A

Pipilotti Rist, Herbstzeitlose, audio video installation

Rudolf Bartels‘ blühende Gärten, Obstbaumblüte
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Von Schloss zu Schloss zur BUGA 2009 – Schlössertour in Nordwestmecklenburg

BUGA-Außenstandorte
Erleben Sie als Besucher der Bundesgartenschau in 
Schwerin besondere Parks und Gärten und wohnen 
Sie in drei einzigartigen Schlössern, die gemeinsam 
für eine Tour von Schloss zu Schloss kooperieren. 	
Im Rahmen der BUGA 2009 bilden sie das Regi-
onalprojekt des Landkreis Nordwestmecklenburg.

Das Schlossgut Gross Schwansee liegt im Klützer 
Winkel, direkt an der Ostsee und ist nur etwas 
mehr als eine Autostunde von Hamburg und Ber-
lin entfernt. Zur BUGA 2009 spazieren Sie im 
Schlossgut Gross Schwansee durch ein wieder 
aufgeforstetes Waldstück mit einem sternför-
migen Wegesystem, dass bereits 1769 angelegt 
wurde und jetzt neu zu entdecken ist. Mehr Infor-
mationen auf www.schwansee.de.	
Im Schloss Hasenwinkel, zwischen Wismar und 
Schwerin gelegen, lustwandeln Sie durch einen 
Schlosspark, wie es ihn bereits vor 100 Jahren 
schon gab. Nach alten Zeichnungen und Fotografien 
wurde der Park von Schloss Hasenwinkel wieder 
in seinen Urzustand versetzt. Erfreuen Sie sich an 
der Pracht von über 2000 neu gepflanzten Rosen. 
Weitere Informationen auf www.hasenwinkel.com.
Im Schloss Wedendorf, unweit von Rehna und 
Gadebusch gelegen, erholen Sie sich während der 
BUGA 2009 in einem aus der Bauzeit des Schlosses 
stammenden englischen Landschaftspark. Die Sym-
biose von Schloss und Park bietet Raum zum Ge-
nießen und Entspannen auf hohem Niveau. Mehr 
Details auf www.schloss-wedendorf.de	
Entdecken Sie aus Anlass der Bundesgartenschau 
2009, neben dem Hauptstandort Schwerin, das 
Regionalprojekt „Schlössertour in Nordwestmeck-
lenburg“ mit seinen drei Standorten Schlossgut 
Gross Schwansee, Schloss Hasenwinkel und 
Schloss Wedendorf. Sie können diese Orte sowohl 
mit dem Fahrrad als auch mit dem Auto „erfah-
ren“.
Ansprechpartner: 
Kay Plesse, Hoteldirektor
Tel. 038827- 88 48 0, Fax 038827- 88 48 48
Mail: info@schwansee.de,www.schwansee.de

Schlossgut Gross Schwansee, Am Park 1, 23942 Gross Schwansee      

Schloss Wedendorf, Schlossstraße 7, 19217 Wedendorf

Schloss Hasenwinkel, Am Schlosspark 2, 19417 Hasenwinkel



Das ganze Jahr Sommer im Wonnemar – Ein Tag wie Urlaub in der Wohlfühl- und Erlebniswelt
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BUGA-TERMINE
Hier präsentiert sich die Bundesgartenschau im  
März und April 2009:

Messen
TUR Göteborg - Göteborg          19.03.-22.03.
Floristenmesse - Hamburg	     20.03.-21.03.
Präsentationen
Regio Punkt  - Bahnhof Berlin               28.03.
Verkaufsoffener Sonntag - Lüneburg     29.03.
Verkaufsoffener Sonntag - Hamburg     29.03.
Verkaufsoffener Sonntag im 
Textilhaus Kressmann - Hildesheim       04.04.
Staudenmarkt Botan. Garten - B     04.-05.04.  
Landgeflüster - Ehmkendorf/Kiel   18.-19.04.
Tulpenfest - Potsdam                      18.-19.04.
Gartenwelt - Schloss Diedersdorf     18.-19.04.
Hofwiesenparkfest - Gera               25.-26.04.

BUGA-Partner

     

Urlaub mit Schönwettergarantie? Hier im Norden 
gibt es eine tropische Oase, die das ganze Jahr 
über Urlaubsatmosphäre pur bietet: das Wonne-
mar in Wismar, einer der modernsten Wasser- und 
Sportparks Deutschlands. So werden in 18 fanta-
sievollen Wasserbecken aus 15.000 qm Badeträu-
me wahr, ob im Abenteuer-Wellenbad oder in der 
Felsengrotte unter Palmen, im Strömungskanal 
oder auf dem Wonnemar Tower, einem riesigen, 
farbenprächtigen Rutschenturm.	
Die im November auf 7.500 qm vergrößerte 
Saunalandschaft der Extraklasse bietet für jeden 
Saunaliebhaber, aber auch für Sauna-Neulinge ein 
großartiges Schwitzerlebnis. Die Sauna im Innen-
bereich wurde saniert. Zu dem neuen Saunadorf 
im Außenbereich gehören ein Ruhehaus mit neuen 
Sanitäranlagen, die Umwandlung der alten Außen-
sauna in ein Schwitzvergnügen mit Kelo-Holz sowie 

der Neubau einer Erdhügel-, einer See- und einer Pa-
noramasauna mit herrlichem Blick auf die Altstadt. 
Die Umbaumaßnahmen haben einen Gesamtwert 
von 750 000 Euro. 	Ein Fest für bewusste Ge-
nießer ist der Wellness- und Gesundheitsbereich 
mit seinen Körperpflegeerlebnissen wie Massa-
geangeboten und verschiedensten Bädern für 
das körperliche Wohlbefinden. Zudem bietet das 
Wonnemar in Wismar einen großzügigen Außen-
bereich mit Beachvolleyball-Feldern, Tennis- und 
Badmintonflächen, Bowling- und Kegelbahnen und 
einen Sportkomplex mit Fitnesscenter.	
In den drei Restaurants findet garantiert je-
der etwas Köstliches: leckeres Essen und
erfrischende Getränke.

Freizeitbad Wonnemar 
Bürgermeister-Haupt-Straße 38

23966 Wismar
Tel. 03841- 32760, www.wonnemar.de

wismar@wonnemar.de

Öffnungszeiten:
Oktober – April 	      10.00 Uhr – 22.00 Uhr
Mai – September	      10.00 Uhr – 21.00 Uhr Außenansicht, Innenansicht, Sauna           Fotos: Wonnemar


